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Niederlande

Wie Wichtigtuerei zu Dummheit führt

Viele Niederländer begehen häufig den Fehler, ihre Sprache unnötig
zu schmücken". Auf diese Art hört sich das, was sie sagen wollen,
interessanter an denken diese Leute.
Vor allem seit Anfang der sechziger Jahre ist die niederländische Sprache

mit Dutzenden von Anglizismen und zahlreichen angloamerikanischen
Fremdwörtern durchsetzt. Anstatt onderzoek" Forschung) klingt
natürlich viel wissenschaftlicher, wenn man von research" spricht. Beim
Fußball geht man schon lange nicht mehr in den Gegenangriff, sondern
es erfolgt ein counter".
Die Liste mit angelsächsischen Wörtern und Ausdrücken ließe sich beliebig

erweitern und wird jeden Tag länger.
Nun ist das Deutsche für die meisten Niederländer eine recht komplizierte
Sprache, gerade weil es dem Niederländischen so trügerisch ähnelt. Schöne
Beispiele, dies zu erläutern, sind einige deutsche Wörter, die der gebildete
Niederländer gern verwendet, um seine Quasi-Belesenheit zu
demonstrieren:

1. So hört man in breiten Kreisen der Bevölkerung fast ausnahmslos
unheimisch" statt unheimlich" sagen, wenn man mitteilen will, daß einem
etwas gruselig vorkommt.
2. Ein zweiter Schnitzer ist der Ausdruck: Das kommt überhaupt nicht
im Frage" statt in Frage". Daß das fehlerhafte im Frage" sowieso
grammatisch unmöglich ist, kommt den meisten Sprechern nicht einmal in den
Sinn.
3. Ein viel benutztes Eigenschaftswort zur Beschreibung eines brutalen
Vorgehens ist die deutsche Vokabel rücksichtslos" statt des urwüchsigen
meedogenloos". In niederländischen Zeitungen oder im Gespräch liest
und hört man durchwegs rücksichtlos", also ohne das im Deutschen
unerläßliche Fugen-s.
4. Diese Unsitte macht sogar vor Germanistikstudenten und Deutschlehrern

nicht halt. Sprechen doch die meisten nach wie vor vom sog. Ringel-
s", wenn das ß (Eszett) gemeint ist.
5. Endlich sei darauf hingewiesen, daß manches deutschsprachige Wort im
Niederländischen ein anderes Geschlecht bekommt, so z. B.: de der/die)
Brandenburger Tor, de der/die) Militärgefängnis, het das) Königliche

Palast usw.
6. Noch schwieriger wird es, wenn selbständig gebrauchte deutsche
Adjektive vorkommen oder wenn Eigennamen (von Zeitungen etwa) zitiert
werden. In solchen Fällen ist der niederländische Journalist von einigen

wenigen Ausnahmen abgesehen ratlos, vernunftlos, hilflos: De
Grüne verloren twee Zetels die Grünen verloren zwei Mandate). Een
citaat uit Der Zeit" ein Zitat aus Die Zeit").

Hiermit dürfte wieder einmal klar geworden sein, daß Wichtigtuerei zur
Dummheit führt. Die alte Volkswahrheit Immer schön auf dem Teppich
bleiben" hat daher immer noch nichts von ihrer grundlegenden Geltung
eingebüßt. Ton Faas
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